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64 Das Note Kreuy.

Nein, Siec madjen ez nicht jo, foudern | Warum, Herr Spit, Haben Sie ¢3 nicht
gamny anders: jo gemacht, wie andere Kurddhefd e tun?

Wie ein Feldherr, Dder feime Truppen | Die gefen beizeiten zu ihrem fndleitenden
mujtert, l(ajjen Sie die Aerste IJhrer Um- Azt und erfuchen ifn, fich mit einem Kol-
gegend vor Jhrem geijtigen Ange Revue  legen aus der Nibhe in Verbindung u jesen,
pafjieren, und wenn Sie einen gefunden haben, . wnd erjt, wenn Sie defjen Sujage bHaben,
per Jhnen gefdllt, jo jchreiben Ste ohne wei- = machen Sie und den Vorjhlag, worauf wir
tered Deffen Namen hin. Wasd gefchieht mm? | ihn al3 Syperten aufbieten founen. So geht
S der jelbjtverftimdlichen Annabme, diefer = die Sache gany glatt ab und e3 gibt feine
Derr jei von Jhrem Vorhaben untervichtet, Reflamation. Wud) die Jhrige wéve unnitig
bitten wiv ihn Hoflich, er mochte unjere Ver- | gewejen, wenn Sie iiberlegt Hitten!
tretung bei Jpvem Cramen vom Sonntag  Gp, jest bitten wir den Kvopf geleert,
den jo und jo vielten iibernehmen, erhalten | qper als dhte Samariter wollen wiv Jfuen
aber die Antwort, er et fitr den betreffenden auch Del auf bdie von und gejhlagencen
Sonntag jhon an einem andern Samaviter- | Wunden giegen und dbanfbar anerfennen, daj
cyamen  engagiert.  Wir jdiitteln den Kopf | Sic einer von den wenigen find, die das
und ba wiv feine gropen Geographen {ind, | yon wng gelichene Miaterial vechtseitiq ju-
nehmen wiv die Landfarte jur Hand, jtudieven | vitctjenden. Wie viele anderve tun das nicf)t!
jte und jchretben mm an einen andern Arzt, | Diefe grobe Nachlaffigieit bringt eine Menge
ber ung mitteilt, ev hdtte den Auftrag gerne | quperer Knje punfto NMatevial in Verlegen-
iibernommen, wenn e ¢$ jwel Tage vorher | peit und wir erhalten endloje und oft auf
gewuft hiitte. Wiv Jeufzen und jdhreiben oder | geregte Retlamationen. Sie aber find Hievin
telephomierenr an einen Ddritten Azt — o8 | ftets vecht brav gewefen. Und darum wollen
ijt jchon Freitag — erhalten aber den Be= | wiv Jpnen Jfr Schreiben nicht nachtragen
jcheib, er fet im IMilitdrdienft, und damit, und gritgen Sie freundjchaftlichit.
Herr Spit-1nitberfegt, find fed)s Vriefe ges |
jhrieben und 60 Cts. Porto verausgabt |
yworben und ..... ber Cramenjonntag ift da,

. - Das Zentraliekretariat
aber fein Wertveter bom Joten Stveuy! ; i
: ‘ des Ichweizer. Roten Kreuzes.

Jjt das etiva unfere Schuld ? |

Mit vollfommener Hochadhtung!

R S

Siebente Liife der Gaben fiir die Opfer des BalkanRrieges

eingegangen vom 25. Fanuar bis und mit 10. Februar 1913, beim ZentralieRretariat
des fchweizeriichen Roten Kreuzes, in Bern.

Jweigverein Vellingona, Jr. 10. — Fweigvevein Bafeljtadt, Fr. 8S. — Jweigvevein
Seeland, Fr. 174 28, — Loge magonnique « La Tolérance » 4 Porrentruy, Fr. 50. — Jweigverein
Bajelland, Fr. 24.30. — Fweigverein Seeland, Fr. 108.88. — Société de la Croix Rouge,
Moutier, Fr. 600. — Bfarvamt Jimmenwald, Fr. 28. — Fweigvevein Jitrid), Fv. 7. — Fweigberein

Gourtelary, Jr. 5. — Nedaftion ded Sdemann, Vern, F1. 17. — Total der liebenten Lilte Fr. 1162, 60.

Totalergebnis bis und mit 10, Februar 1913 Fr. 161,980. 98.

Drud und Erpedition: (&jenoﬁenfcf)aftésEBuCE)bru&eret Bern (NMeuengafje 34).



	Siebente Liste der Gaben für die Opfer des Balkankrieges eingegangen vom 25. Januar bis und mit 10. Februar 1913, beim Zentralsekretariat des schweizerischen Roten Kreuzes, in Bern

